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Ratgeber für das Handwerk

Fachkräfte gesucht?

Gesucht und gefunden!

Wie Sie effizient Mitarbeiter finden
und langfristig an das Unternehmen binden

https://www.teba-kreditbank.de/
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Mehr als eine Million Handwerksbetriebe beschäftigen in Deutschland knapp 5,6 Millionen  
Mitarbeitende. Das sind circa zwölf Prozent aller Erwerbstätigen, aber immer noch nicht genug, 
um den großen Bedarf an Fachkräften zu decken. Laut Zentralverband des Deutschen Hand-
werks (ZDH) verzeichneten die Arbeitsagenturen im Juni 2022 rund 150.000 offene Stellen. In-
klusive der nicht gemeldeten unbesetzten Stellen geht der ZDH bundesweit sogar von 250.000 
fehlenden Handwerkerinnen und Handwerkern aus. Im Jahr davor blieben außerdem 18.800 
Ausbildungsstellen unbesetzt. Das wirft Fragen auf:

•	 Welche Gründe gibt es für den Personalengpass im Handwerk?
•	 Was kann der einzelne Unternehmer tun, um trotzdem Fachkräfte zu finden?
•	 Und wie gelingt es, diese Fachkräfte dauerhaft zu binden?

Im TEBA-Ratgeber für Handwerksbetriebe finden Sie einige Antworten.

Die Ist-Situation am Arbeitsmarkt
Eine Einführung
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Der Personalmangel ist mittlerweile in vielen Wirtschaftszweigen spürbar. Eine Umfrage im 
Auftrag des internationalen Zeitarbeitsunternehmens ManpowerGroup zeigt aber, dass 64  
Prozent aller Handwerksbetriebe in Deutschland Probleme haben, ihre Stellen mit qualifizierten  
Mitarbeitern zu besetzen. Damit führt die Handwerksbranche dieses Ranking klar an. Im  
Wesentlichen kämpft die Branche mit drei Herausforderungen:

Herausforderungen im Handwerk
Problemstellung

Viele Menschen verbinden das Handwerk 
mit traditionellem Führungsstil und tech-
nischer Rückständigkeit. Die Folge: Trotz 
guter Imagewerte der Sparte – Handwerk 
ist laut der Allensbacher Berufsprestige  
Skala in den Top 5 der meistgeschätzten 
Berufe – entscheiden sich zu wenige Aus-
zubildende für einen Handwerksberuf.

1955 bis 1969 gelten in Deutschland  
als geburtenstarke Jahrgänge. Doch 
die sogenannten Baby-Boomer ver- 
abschieden sich nun in den Ruhestand. 
Nachrückende Arbeitskräfte starten eine 
akademische Laufbahn, entscheiden sich 
für den Dienstleistungssektor oder wan-
dern in die Industrie ab.

Das Image der Branche

Geburtenraten
gehen weiter zurück

Die Digitalisierung ist in doppelter  
Hinsicht ein Problem für die Hand-
werksberufe. Wer auf neuartige Technik  
verzichtet, bestätigt junge Menschen 
in ihrem Bild von einer veralteten  
Branche. Wenn man dagegen innovati-
ve Tools implementiert (meist verbunden 
mit beträchtlichen Investitionen), bleiben  
ältere Mitarbeiter aufgrund ihrer teilwei-
se mangelnden Digitalkompetenz auf 
der Strecke. In der Praxis sind zukunfts-
trächtige Technologien wie Robotik, 
künstliche Intelligenz oder Drohnen im 
Vergleich mit einigen anderen Sparten 
noch wenig verbreitet.

Digitalisierung bleibt
auf Erfolgskurs und fordert 
das Handwerk heraus

https://www.teba-kreditbank.de/
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Oft werden die eigenen Kollegen und Kun-
den als Helfer bei der Mitarbeitersuche  
unterschätzt. Dabei sind persönliche Empfeh-
lungen die beste Referenz, um Kandidaten 
zur Bewerbung zu bewegen. Voraussetzung 
dafür ist natürlich eine entsprechende Zufrie-
denheit der bestehenden Mitarbeiter.

In manchen Handwerkssparten gibt es fach-
spezifische Portale, in denen nur Kandida-
ten aus den jeweiligen Branchen nach Jobs  
suchen. Wer hier inseriert, minimiert die 
Streuverluste und hat gute Chancen, rasch 
geeignete Mitarbeiter zu finden. Dafür ist die 
Konkurrenz hier auch entsprechend groß.

FachportaleMundpropaganda

Wenn es bei der Mitarbeitersuche besonders 
schnell gehen muss, sind Leiharbeitsfirmen 
eine gute Adresse. Das Personalleasing kostet 
zwar Geld, hat aber den Vorteil, dass man die 
Arbeitskräfte risikolos kennenlernen kann. 
Wenn die Chemie stimmt, kann man solchen 
Mitarbeitern im zweiten Schritt einen festen 
Arbeitsvertrag anbieten.

Leiharbeitsfirmen

Nur drei von zehn Handwerksbetrieben sind 
laut einer ZDH-Untersuchung aus dem Jahr 
2020 in den sozialen Medien aktiv. Dabei ge-
winnen Jobanzeigen auf Facebook, Linked-
In und Co. beim Recruiting immer mehr an  
Bedeutung. Auch fernab von der Mitarbei-
tersuche kann ein gelungener Social-Media- 
Auftritt das eigene Image verbessern und 
nach außen tragen. Übrigens ist auch TikTok 
eine interessante Plattform, speziell mit Blick 
auf die junge Zielgruppe.

Soziale Medien

Im Marketingbereich stellen sich immer wie-
der die gleichen Fragen. Wer ist meine Ziel-
gruppe? Wo erreiche ich sie? Welche Inhalte 
will ich vermitteln? Im Personalbereich ist es 
nicht anders – auch hier gibt es spezifische 
Zielgruppen. Zum Beispiel kann man gezielt 
ältere Arbeitnehmer, Menschen mit Beein-
trächtigung oder Quereinsteiger ansprechen.

Strategisches Marketing

Strategien bei der Mitarbeitersuche
Fachkräfte finden

https://www.teba-kreditbank.de/blog/social-handwerk/
https://www.teba-kreditbank.de/blog/social-handwerk/
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Ohne faire Bezahlung geht es im Handwerk 
nicht, aber Anreize müssen nicht immer mit 
dem Einkommen zusammenhängen. Boni 
nach erfolgreichen Geschäftsjahren, Zuschüs-
se zur Rentenversicherung, Fortbildungsmög-
lichkeiten und Entwicklungsperspektiven im 
Unternehmen sind oft bessere Möglichkeiten, 
Mitarbeiter zu binden.

Anreize

Ein Handwerker verbringt viel Zeit mit seinen 
Arbeitskollegen. Deshalb ist es wichtig, dass 
die Chemie im Team stimmt. Gemeinsame 
Unternehmungen tragen dazu bei, jedoch 
sollten bei der Wahl der Aktivitäten die Vor-
lieben der Arbeitnehmer und nicht die des 
Arbeitgebers im Vordergrund stehen.

Teambuilding

Werkzeuge oder Maschinen, mit denen 
Handwerker arbeiten, sollten einwand-
frei funktionieren. Eine gute Infrastruktur  
umfasst aber noch mehr, zum Beispiel kosten-
lose Getränke und Snacks, Sozialräume oder 
ausreichende Parkmöglichkeiten. Firmenchefs 
sollten hier ein offenes Ohr für Wünsche und  
Verbesserungsvorschläge haben.

Infrastruktur

Gerade die junge Generation legt 
Wert auf die Work-Life-Balance. Die  
Arbeit sollte also mit Familie, Freizeit und 
ehrenamtlichen Tätigkeiten vereinbar sein. 
Möglich wird das mit flexiblen Arbeitszeit-
modellen und einem möglichst langfristigen 
Dienstplan.

Flexibilität

Eine wertschätzende Kommunikation ist  
das A und O in jedem Betrieb. Dazu gehö-
ren die Möglichkeit, eigene Ideen einzubrin-
gen, und eine strukturierte Feedback-Kultur. 
Außerdem sollten die Unternehmensziele 
klar definiert sein und jedem Mitarbeiter ver-
mittelt werden, was er mit seiner Arbeit zur 
Erreichung dieser Ziele beiträgt.

Kommunikation

Maßnahmen gegen die Fluktuation
Fachkräfte binden

https://www.teba-kreditbank.de/
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Die TEBA Kreditbank ist seit 50 Jahren ein wich-
tiger Partner von Handwerksbetrieben in ganz 
Deutschland. Wir verstehen die Branche und 
unterstützen unsere Kunden mit bewährten  
Finanzierungsmodellen. Sie wollen mehr über die 
Dienstleistungen der TEBA Kreditbank erfahren? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

TEBA Kreditbank GmbH & Co. KG

Lindenstraße 5 | 94405 Landau a. d. Isar
DEUTSCHLAND
www.teba-kreditbank.de
Tel.: +49 9951 9804 0
E-Mail: https://bit.ly/teba-kontaktformular

www.teba-kreditbank.de
https://bit.ly/teba-kontaktformular

